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BRIDGE
Zuschriften sind an die Redaktion des Blattes zu richten;

sie sollen mit dem Vermerk «Bridge-Ecke» versehen sein.

Interessante Hände aus dem Rigi-Turnier

wurden von Nord-Süd 4 bzw. 6 Herz gespielt. 6 Herz sind leicht
zu erfüllen. Bei Ausspiel von Karo König durch West sind sogar
7 Herz aufgelegt.

West Teiler: 4 A, 10 X X
A X X X

0 A, B x X

4 D

Ost

Ost Teiler:

A, 10 x X X

0 X X X X X X

4 x x

4 B> x
Ç? K X X X
0 B, 10 X X
4 D, B X

Nord

4 K, D, B X X X X Nord
S? D, B, 10 ^0 X x
4 x Süd

4 x
K X X X

0 D X X

4 10 x x x x

Am ersten Tisch war die Reizung:

4 x
<s? X X
0 K, 10 X x
4 A, K, B X X X

West Ost

Süd

4 A x x x West Nord Ost Süd
<v> D X X 1 Pik paßt 2 Treff paßt
0 K,D 2 Pik paßt 3 Treff paßt
4 A, 10 x X 3 Pik paßt: paßt paßt

4 K, B, 10, 9 XXX
9 B
0 A
4 K x x x

Obgleich Nord-Süd aufgelegte 4 Pik im Spiel haben, wurde
dieser Kontrakt nur an einem Tische erreicht, weil Ost mit mehr
als 3 Toppwerten überall eine Eröffnungsansage machte, und zwar
in mehreren Fällen mit 1 Pik. Süd kam dann meistens nur auf
3 Pik und in einem Falle spielte West 4 Herz und ging einmal
down.

Nord spielt die singleton Treff Dame, die auf dem Tisch mit As
übernommen wird. Nun folgt klein Pik. Den König von West
übernimmt Nord mit dem As und begeht den Fehler, klein Karo
vom As weg zu spielen. Ost legt den König und zieht Treff
König nach, um ein Karo abzuwerfen, das allerdings von Nord
getrumpft wird. Nun spielt aber Nord das Karo As ab. West
trumpft seinerseits und holt die restlichen Trümpfe von Nord
heraus. Nord-Süd können nur noch 2 Herzstiche machen, wodurch
der 3 Pik-Kontrakt erfüllt ist.

Am ersten Tisch kommt West mit klein Treff heraus. Ost nimmt
mit König und spielt Treff zurück. Süd trumpft und geht mit Pik
As auf den Tisch, um nochmals Treff zu spielen und in der Hand
wieder zu trumpfen. Jetzt spielt Süd Pik 10 vor, West läßt durch
und Nord ebenfalls. Dann folgt klein Herz aus der Hand und
Dame vom Tisch. Ein weiteres Treff wird in der Hand getrumpft,
um das As von West zu Fall zu bringen. Nachher werden die

Trümpfe abgezogen und anschließend die Pik abgespielt. Mit klein
Karo kommt man wieder auf den Tisch, um ein Karo auf das

dreizehnte Treff abzuwerfen. Nord-Süd haben somit 2 Ueberstiche
erzielt und glauben, das Maximum herausgeholt zu haben, als sie
mit Staunen vernehmen, daß an einem anderen Tische sogar 13

Stiche erzielt wurden. Dies geschah in der Weise, daß West eben-
falls klein Treff ausspielte. Ost befürchtete, das As sei bei Süd
und wollte den König nicht opfern, sondern legte die Treff 9,
so daß Süd mit dem Buben den ersten Stich erzielen konnte.
Nachher wurden in ähnlicher Weise wie an Tisch 1, ein Impaß
gegen Pik Dame von West gemacht und im übrigen das dreizehnte
Treff hochgespielt.

Lösung zu Lizitier-Aufgabe Nr. 86

Die richtige Reizung ist:

West (Teiler)

1 Herz
3 Karo
4 Flerz
6 Herz

West Teiler:

4 X X X

0 A, K x x
4 K, B, 10 x

4 A x x x
A, B, 10 X

4 A, D X X

Nord
West Ost

Süd

4D,10x^ x X X
<6 X X X

4 x x x

Süd Teiler:

4 D XX
X X X

<C> K X X

4 A, 10 x

4 A
S? D, 10
<$> A, B x x x
4 D X X X X

Nord
West Ost

4 X X X X
B X

0 D X XX

* K X X

4 K, B
K X X X

0 D, B, 10 X X X

4 x
An allen Tischen eröffnete West mit 1 Treff, worauf Nord kon-

trierte. Je nachdem Süd mit 2 Karo oder mit 2 Herz antwortete,

Süd

4 K, B, 10 X
A, K, 9 x x x

0 10 x
4 B

Wie man sieht, muß normalerweise immer ein Treff- und ein
Karostich abgegeben werden. Falls West am Anfang sofort
Trumpf spielt, geht außerdem ein Stich an Pik Dame verloren.
Es wurden denn auch an allen Tischen 4 Herz angesagt.

4 9

S? 9,8,6
0 9, 5, 4

4 B, 10, 9,

Ost
2 Pik 6 Pik wären unter Umständen
3 Herz nicht zu erfüllen, da Süd evtl.
4 Ohne Trumpf Treff ausspielen und Nord die

Gabel As-Dame nach dem
König von West halten
könnte.

Problem Nr. 43

4 D
A, D, B

0 A, K, 10, 8

4 A, K, D, 6, 5

Nord
West Ost

7, 3. 2 Süd

4 A, B, 10, 8, 6. 5, 3,2
'S? K, 10, 3

0 d,b

4 K, 7,4
7 7, 5, 4, 2

0 7,6,3,2
4 8,4

Süd spielt 7 Pik. West kommt mit Treff Bube heraus. Wie muß
Süd spielen, um den Kontrakt zu erfüllen?

Entfernen Sie jeden Abend sorg-
fältig Puder und Rouge mit dem
tiefeindringenden Schaum der
Palmolive, die mit dem beruhi-
genden, milden Olivenöl her-
gestellt ist. Dann wird Ihr Teint
immer natürlich und schön bleiben.

Eine reine, samtweiche,
jugendliche Haut — das ist
der Weg zu Erfolg, Liebe
und Glück für jede Frau.

Beginnen Sie selbst mit
Palmolive. Benützen Sie
sie zweimal täglich zu
einer erfrischenden
Massage, die Ihnen
die Schönheit wieder-
bringt. Verlangen Sie

aber ausdrücklich die
echte P a 1 m o 1 i v e.

lliià

Warum eine Olivenölseife? Gut, schauen Sie sich die kanadischen
Fünflinge an — brauchen Sie noch einen stärkeren Beweis? Für
ihren rosigen, zarten Teint wählte Dr. Dafoe Palmolive und nichts
anderes. Denn Palmolive ist mit einer reichlichen Menge von
Olivenöl hergestellt, das seit Jahrhunderten als bestes Mittel für
eine zarte, empfindliche Haut gilt. Aus diesem Grund sei sie für
Ihren Teint empfohlen. Sie finden nichts Ebenbürtiges.

Palmolive bezeugt
ihren Reichtum an
Olivenöl durch ihre
olivengrüne Farbe

VERWENDEN SIE PALMOLIVE SHAMPOO FÜR IHRE HAARE ES STÄRKT SIE, MACHT SIE GLÄNZEND UND LUFTIG!
laggi + Wüthnch Wer an

Gidtf
GitfifHnolen, Gelenk-
and
MusKelrheumafismas

Ischias, Lähmungen, nerv,
rheumatischen Schmerzen,
Neuralgien, Migräne etc.
leidet, schicke sein Wasser
(Urin) und Krankheitsbe-
Schreibung an das Medi-
zin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke)
Gegründet 1903.
Institutsarzt : Dr. J. Fuchs.

Schaufenster
im kleinen sind

illustrierte
Inserate

die aber den Vorteil
haben, die Ware ei-

nem weit größeren
Publikum vor Augen
zu führen.

„Nur nicht zu dick werden !"
So stöhnen tagtäglich Pausende von schlanken, jungen Frauen, die
sich in ihren Alpträumen (und manchmal auch in den Hüften) schon
stärker und stärker werden sehen. Warum solche Angst? Die Wissen-
schaft liai längst dafür gesorgt, claß man auf natürliche Weise schlank
bleiben kann. Die Dragées „Neunzehn" des bekannten Professors
Dr. med. Ii. Much, die nach dem bissen genommen werden, erziehen
den Darm zu normaler Peristaltik und verhindern dadurch die über-
mäßige Fettgewinnung des Körpers. Sie machen eine radikale Ein-
schränkung des Essens und ähnliche Gewaltkuren überflüssig. Dragées

sind ein reines Naturprodukt, verursachen kein
Kneifen und können un bedenklich täglich ge
nommen werden. Preis: Packung 40 Stück Fr.2,40,
150 Stück Fr. 7.—. Zu haben in allen Apotheken.
Generaldepot: Pharmacie Internationale,
Dr. F. Hebeisen, Poststraße 6, Zürich 1/25
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